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1. Begrüssung durch den Präsidenten 
 

Die Vereinigung Schweizerischer Kreiskommandanten traf sich am 18./19. Juni 2015  zur 57. 
Generalversammlung im Saal Champoud im Schloss von Morges VD. Oberst Achermann, 
Präsident unserer Vereinigung begrüsst die anwesenden Kolleginnen und Kollegen sowie die 
Gäste und dankt für die Teilnahme an der Generalversammlung. 
  
Wir sind im Jahr 2015 im 117. Vereinsjahr unserer Vereinigung. Im Jahr 1898 haben 23 Kreis-
kommandanten in Luzern die Gründung eines Vereins Schweizerischer Kreiskommandanten 
beschlossen. 
  
Es freut den Präsidenten ausserordentlich, dass diese Zusammenkunft mit Besprechungen, 
Netzwerkpflege aber auch zur Förderung der kollegialen Beziehungen in diesem Jahr im Kan-
ton Waadt stattfinden kann. Wir hatten bereits am Vorabend Gelegenheit die aussergewöhnli-
che Gastfreundschaft unserer Freunde aus den Kanton Waadt kennen zu lernen. 
 
Für den überaus herzlichen Empfang mit dem entsprechenden kulturellen Rahmenprogramm 
bedankt sich der Präsident im Namen aller Konferenzteilnehmenden bei unseren Gastgebern 
und den verantwortlichen Organisatoren, unter der Leitung von unserem Kameraden, Major 
Louis-Daniel Jaccoud, Kreiskommandant des Kantons Waadt und seinen Helfern ganz herz-
lich. 
 
Der Präsident begrüsst ganz herzlich Madame la Conseillère d’Etat Béatrice Métraux und 
übergibt ihr das Wort zur Grussbotschaft. 
 
Madame la Conseillère d’Etat Métraux souhaite aux participants la bienvenue dans le canton 
de Vaud et adresse à l’assemblée le message de bienvenue du Gouvernement vaudois. 
 
Der Präsident bedankt sich bei Frau Métraux für die Gastfreundschaft und die Grussbotschaft 
und übergibt ihr ein Blumenarrangement.    
 
Es freut ihn ganz besonders, dass folgende weitere Gäste uns mit ihrer Anwesenheit die Ehre 
erweisen: 

Er begrüsst ganz herzlich in unserem Kreis 

• Herrn Korpskommandant André Blattmann , Chef der Armee 

• Herrn Divisionär Daniel Baumgartner, Chef Logistikbasis der Armee 

Es freut uns, dass wir die beiden Höheren Stabsoffiziere für ein Referat gewinnen konnten. 
Der Präsident bedankt sich an dieser Stelle im Voraus dazu. 

• Frau Brigadier Germaine Seewer , Chefin Personelles der Armee, unsere oberste An-
sprechpartnerin in unserem Fachbereich. 

Wir freuen uns auch auf ihr Referat unter Traktandum 9. 

• Monsieur le Brigadier Yvon Langel , Cdt br bl 1 

• Monsieur le Brigadier Denis Froidevaux , Chef de la Sécurité civile et militaire et président 
de la Société Suisse des Officiers 

• Monsieur Marc Schöni , Chef Division affaires militaires 

• Monsieur Daniel Buache , Municipal de Morges 

• Monsieur Philippe Desarzens , Cdt Police Région Morges 

• Herrn Oberst Urs Alig , Präsident der Konferenz der kantonalen Verantwortlichen für Mili-
tär, Bevölkerungsschutz und Zivilschutz (KVMBZ) 

• Herrn Oberst iGst André Mudry , Kommandant der Rekrutierung 
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• Herrn Oberst Hansruedi Naef , er war stellvertretender Kommandant der Rekrutierung, hat 
die Aufgabe zeitweise ad interim geführt und hat deshalb zu uns Kreiskommandanten eine 
besondere Beziehung. Neu ist er Kommandant des Rekrutierungszentrum Mels. Zu dieser 
neuen Aufgabe gratulieren wir und wünschen ihm viel Erfolg. 

• Herrn Dr. Alexander Krethlow , neuer Generalsekretär der Regierungskonferenz Militär, 
Zivilschutz, Feuerwehr (RK MZF) 

• Herrn Oberst Claude Sonnen , Chef Personalbewirtschaftung AdA, FGG 1 

• Herrn Jean-Pierre Maire , Chef der Fachgruppe PISA 

• Herrn Thomas Herrmann , LBA, Chef Ausrüstungen, Waffen und Verbrauchsgüter 

• Monsieur Patrice Rossel , Rédaction „Notre armée de milice“ 
 

Es hat uns gefreut, dass am Vorabend Herr Divisionär Philippe Rebord, Kommandant der Hö-
heren Kaderausbildung Luzern unter uns war. Als ehemaliger Kommandant der Rekrutierung 
und Kommandant der Infanteriebrigade 2 hat er einen besonderen Bezug zu den Kreiskom-
mandanten und zum Gastgeberkanton. 
 
Le Colonel EMG Alexandre Beau, Commandant du Centre de recrutement de Lausanne nous 
a également fait honneur en participant au banquet officiel de la veille. 
 
Weiter begrüsst er uns Kameradinnen und Kameraden und gratuliert unserem Vorstandska-
meraden Oberstleutnant Gregor Kramer, welcher heute Geburtstag hat. Besonders begrüsst 
er die aktiven Kameraden, die seit der letzten Generalversammlung in ihr Amt gewählt worden 
sind: 

• Fachoffizier Alfred Widmann , BS 01.11.2013 

• Oberstlt Urs Mock , UR  01.09.2014 

• Major Rupper Roman , SH 01.01.2015 

Den neu im Amt stehenden Kollegen gratulieren wir herzlich zur Wahl in eine anspruchsvolle 
Funktion. Wir wünschen ihnen viel Erfolg und heissen sie unter uns Kreiskommandanten herz-
lich willkommen. 

Folgende aktiven Kreiskommandanten haben sich entschuldigt: 

• Oberst Edgar Gwerder , SZ 

• Oberstlt Franz Büsser , AI 

• Oberstlt Urs Marti , ZG 

• Major Peter Gautschi , OW 

• Major Vania Keller , GE 
 
Wir freuen uns besonders, dass 8 Ehemalige und 18 Gäste nach Morges gekommen sind und 
die Kameradschaft mit uns pflegen. 
 
Von den 27 aktiven Kollegen sind 22 anwesend. 
 
Leider haben uns seit der letzten Generalversammlung im Juni 2013 in Schaffhausen folgende 
Kameraden für immer verlassen:  

• Oberst Urs Rütti , BS im Jahr 2014  (ausser Amt seit 2000) 

• Oberstleutnant Paul Bregenzer , ZH im Jahr 2014 (ausser Amt seit 1990) 

Wir werden unseren hochgeschätzten Kollegen ein ehrendes Andenken bewahren. Der Präsi-
dent bittet die Versammlung, sich zu ehren von unseren Kameraden von den Sitzen zu erhe-
ben.   
 
Für die Generalversammlung mussten sich einige eingeladene Gäste und Mitglieder entschul-
digen. Der Präsident verzichtet auf eine namentliche Erwähnung. 
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 Am Schluss seiner Begrüssung erklärt der Präsident die 57. Generalversammlung der Verei-

nigung Schweizerischer Kreiskommandanten als eröffnet. 
 
 
2. Präsenzkontrolle, Traktandenliste, Protokoll der  56. Generalversammlung in 

Schaffhausen, Wahl der Stimmenzähler 
 

2.1. Präsenzkontrolle 

Die Präsenzliste wurde vor der Versammlung aufgelegt und von den Teilnehmern unter-
schrieben. 30 Stimmberechtigte sind anwesend. Bei allfälligen Abstimmungen beträgt das 
absolute Mehr 16 Stimmen. 

2.2. Traktandenliste 

Die Einladung zur Generalversammlung wurde zusammen mit der Traktandenliste und 
dem Antrag des Vorstandes rechtzeitig zugestellt. Zusätzliche schriftliche Anträge wurden 
keine eingereicht. 

2.3. Wahl der Stimmenzähler 

Kamerad Major Florian Hunziker, AR wird durch erhobene Stimmkarten als Stimmenzäh-
ler für die Versammlung gewählt. 

2.4. Protokoll der 56. Generalversammlung in Schaff hausen 

Das Protokoll der 56. Generalversammlung vom 21. Juni 2013 in Schaffhausen wurde im 
Anschluss an die letzte Generalversammlung per Post zugestellt. Es wird deshalb auf 
dessen Lesung verzichtet. Das Protokoll der 56. Generalversammlung in Schaffhausen 
wird unter bestem Verdanken an unsere Sekretärin, Major Claudine Mauron genehmigt. 
 
 

3. Tätigkeitsbericht des Präsidenten, Kassabericht 2013/2014, Revisorenbericht 
 

3.1. Berichte der Präsidenten 

 Der Jahresbericht 2013–2015 wurde mit den Unterlagen zur heutigen Generalversamm-
lung allen Teilnehmern, auch unseren Gästen, in schriftlicher Form zugestellt. Es wird da-
her auf die Verlesung verzichtet. 

 
Der Präsident wendet sich in einigen Worten an die Versammlung:  

„Nach meiner Wahl vor 2 Jahren habe ich mir zum Ziel gesetzt, dass wir die Kreiskom-
mandanten schnell und umfassend über unsere Tätigkeiten informieren. Nach der ersten 
Vorstandsitzung haben wir entschieden, dass wir dazu eine Internetseite entwickeln. Ne-
ben Geschichtlichem und Allgemeinem sollen in einem internen Bereich den aktiven 
Kreiskommandanten unsere Arbeiten näher gebracht werden. Unser Vorstandsmitglied, 
Oberst Daniel Bosshard, hat das Projekt geleitet. Seit einer Woche sind wir mit 
www.kreikommandant.ch präsent. 
Zurzeit sind wir in den Arbeitsgruppen Revisionen der VmK (Verordnung der militärischen 
Kontrollführung), MDV (Militärdienstverordnung) und VREK (Verordnung Rekrutierung) 
aktiv. Einige Sitzungen haben bereits stattgefunden. Noch gegen 30 Sitzungen sind ge-
plant. Wir sind froh, dass wir bei der letzten Generealversammlung den Vorstand um ein 
Mitglied erhöht haben. So können wir jeweils mit mindestens einer Person die Kantonsan-
liegen vertreten. Wir werden vom Personellen der Armee als vollwertigen Partner wahr-
genommen. Dazu danken wir herzlich. Die Resultate werden wir im internen Bereich der 
Internetseite aufschalten. Gerne erwarten wir Kommentare und Anträge von den Kreis-
kommandanten. 
Vor zwei Jahren haben wir beschlossen mit einem Betrag aus unserer Vereinskasse die 
Wehrpflichtinitiative helfen zu bekämpfen. 73% der Stimmbevölkerung sagten NEIN zur 
Abschaffung der Wehrpflicht. Dann war bei mir die Enttäuschung gross, als die Grippen-
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abstimmung verloren ging. Inzwischen hatte ich das Gefühl, insbesondere als der Stände-
rat, die Weiterentwicklung der Armee in eine positive Licht brachte, eine grosse Mehrheit 
der  Schweiz stehe hinter dem Vorhaben WEA. 
Gestern war bei mir die Enttäuschung wieder gross als ich das Resultat des Nationalrates 
erfahren habe. Wir sind gespannt, wie Herr Korpskommandant André Blattmann diese 
Entwicklung beurteilt. Wir sind die ersten, welche nach dem denkwürdigen gestrigen Tag 
in den Genuss der neusten Informationen kommen dürfen. 
Nach einer Enttäuschung bin ich schnell wieder positiv eingestellt und kann wieder moti-
viert arbeiten. Trotz Rückschlägen, bin ich überzeugt, dass der Weg WEA der Richtige ist. 
Wir Kreiskommandanten als Bindeglied der Kantone werden die Armeeführung unterstüt-
zen und werden positive Botschaften verbreiten. Wir vom Vorstand werden umso mehr 
bei den Arbeitsgruppen motiviert und mit Elan mitarbeiten. 
Besonders in der heutigen, unsicheren Welt brauchen wir eine Armee welche 
- flexibel einsatzbereit 
- gut ausgebildet 
- vollständig ausgerüstet 
- regional verankert 
ist. 
Dazu braucht es eine Weiterentwicklung der Armee. Hoffen wir, dass nicht allzu viele 
Kompromisse eingegangen werden müssen und der Zeitplan trotz gestern einigermassen 
eingehalten werden kann. 
Ziehen wir gemeinsam am gleichen Strick in die gleiche Richtung!“ 

 
Nun gehen wir mit dem geschäftlichen Teil weiter. Wir werden im Anschluss an die statua-
rischen Geschäfte bei den Referaten die Thematik tiefer und umfassender erfahren. 
 
Der Jahresbericht wurde durch den Vizepräsidenten, Oberst Martin Büsser, zur Diskus-
sion gestellt. Der Bericht wurde durch erhobene Stimmkarten und kräftigem Applaus ver-
abschiedet.  

3.2. Kassabericht 

Oberstleutnant Gregor Kramer, Kassier, berichtet ausführlich über die finanzielle Lage un-
serer Vereinigung.  

Die beiden Revisoren, Major Roman Rupper SH und Major Louis-Daniel Jaccoud VD ha-
ben die Rechnung geprüft. Sie erstatten Bericht und schlagen der Versammlung vor, den 
Kassabericht zu genehmigen und dem Vorstand Decharge zu erteilen. Dem Kassier wird 
für die präzise Rechnungsführung gedankt. 

 Der Kassabericht über die Amtsperiode 01.04.2013-31.12.2014 wurde unter bestem Ver-
danken an den Kassier und an die Revisoren einstimmig durch erhobene Stimmkarten 
genehmigt. Das Vermögen beträgt am 31.12.2014 Fr. 15‘318.40. 

 
 
4. Finanzierung der Homepage und Festsetzung der Ja hresbeiträge 2015 - 2016 

 
Der Vorstand hat folgende beiden Anträge zuhanden der Generalversammlung am 
27.03.2015 eingereicht: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Finan zierung Homepage  
Der Vorstand VSK beantragt der Generalversammlung, dass ca. 30% der Initialisierungskosten der Homepage zu Lasten der 
Kasse VSK gehen und 70% auf alle aktiven Mitglieder verteilt werden. Der einmalige Beitrag wird pro aktives Mitglied auf Fr. 
300.00 festgelegt. Die wiederkehrenden Kosten für den Betrieb von Fr. 170.- jährlich werden über die Kasse VSK beglichen.  
Der Antrag begründet sich darin, dass der Kassabestand keine grössere Beteiligung zulässt und der Betrag pro aktives Mit-
glied mit Fr 300.00 als vertretbar beurteilt wird. Auch ist der Mehrwert für alle Mitglieder gleichwertig einzustufen.  
 
Festsetzung des Mitgliederbeitrages  
Die Einnahmen der VSK beschränken sich auf die Mitgliederbeiträge, Vorstandmitglieder waren davon bis 2013 ausgenom-
men. Der Vorstand hat beschlossen, dass Vorstandsmitglieder ab 2014 auch einen Mitgliederbeitrag zu bezahlen haben. 
Trotz dieser Massnahme hat sich der Kassasaldo in den letzten 10 Jahren von Fr. 17`737.10 (2003) auf Fr. 15`318.40 (2014) 
vermindert. Auch ist zu erwarten, dass die Ausgaben tendenziell steigen werden. Deshalb beantragt der Vorstand VSK der 
Generalversammlung, den Jahresbeitrag für alle aktiven Mitglieder von Fr. 60.00 auf Fr. 80.00 anzuheben. Die Rechnungs-
stellung erfolgt ab 2015 jährlich (bisher Fr. 120.00 alle 2 Jahre). 
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Der Vorschlag des Präsidenten über beide Anträge gleichzeitig abzustimmen wird einstimmig 
angenommen. 
 
Die Finanzierung der Homepage, so wie sie der Vorstand vorgeschlagen hat, sowie die Erhö-
hung des Jahresbeitrages auf Fr. 80.- werden mit 27 gegen 3 Stimmen  angenommen.  
 
Der Präsident dankt der Versammlung und übergibt für das nächste Traktandum das Wort 
dem Kassier, Oberstlt Gregor Kramer. 

 
 

5. Budget 01.01.2015 – 31.12.2016 
 

Oberstlt Gregor Kramer erläutert untenstehendes Budget: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachdem keine Fragen oder Bemerkungen zu verzeichnen sind, wird über das Budget abge-
stimmt. Dieses wird einstimmig angenommen. 

 

6. Wahlen für die Amtsperiode 2015 - 2017 
 
Der ganze Vorstand stellt sich zur Wiederwahl.  
 

 6.1. Wahl der Vorstandsmitglieder 

Es stellen sich für den Vorstand wiederum für die nächsten 2 Jahre zur Verfügung: 

- Major Claudine Mauron , FR 
- Oberst Daniel Bosshard , ZH 
- Oberst Martin Büsser , BL 
- Oberstlt Gregor Kramer , TG 
- Oberleutnant Max Dällenbach , BE 

Der Präsident lässt wählen. Die Vorstandsmitglieder sind für eine weitere Amtsperiode 
von zwei Jahren einstimmig wiedergewählt. Der Präsident gratuliert den wiedergewählten 
Vorstandsmitgliedern und dank ihnen für die Zusammenarbeit. 

6.2. Wahl des Präsidenten 

 Unser Präsident, Oberst Philippe Achermann stellt sich für weitere zwei Jahre zur Verfü-
gung. Der Vizepräsident, Oberst Martin Büsser nimmt diese Wahl vor. 

Oberst Philippe Achermann  wird einstimmig und mit kräftigem Applaus wiedergewählt. 

Der Präsident dankt für das Vertrauen und wird sich weiterhin für uns einsetzen und freut 
sich auf die Begegnungen mit uns.  

Text Einnahmen Ausgaben

Mitgliederbeiträge (neu 80.-./ Jahr für 2015 / 2016) 4'320.00Fr.       
Spesen Präsident / Vorstand 150.00Fr.         
GV-Kosten (Beitrag Kanton / Refrenten / diverses) 2'500.00Fr.       
Geschenke 800.00Fr.         
Entschädigungen/Jahresbeiträge 200.00Fr.         
Beitrag Entwicklung Homepage (einmalig) 2'500.00Fr.       
Jahreskosten Homepage (170.- / Jahr) 340.00Fr.         
Weiterentwicklung und Anpassungen Homepage 1'000.00Fr.       
Diverses 100.00Fr.         
Zinsertrag 20.00Fr.           

Total 4'340.00Fr.       7'590.00Fr.       
Verlust 3'250.00Fr.       

7'590.00Fr.       7'590.00Fr.       
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6.3. Wahl der Rechnungsrevisoren 

In der Regel sind die zwei Rechnungsrevisoren der Kreiskommandant der letzten Gene-
ralversammlung und der Kreiskommandant der diesjährigen GV. Ausgenommen sind 
Kreiskommandanten die im Vorstand sind. Da wir wegen unserem Vorstandsmitglied Mar-
tin Büsser aus dem Rhythmus gekommen sind, schlagen wir nochmals die gleichen Revi-
soren vor. 

Es sind dies: 

- Major Roman Rupper , SH 
- Major Louis-Daniel Jaccoud , VD 

Der Präsident lässt wählen. 

Die beiden Rechnungsrevisoren Major Roman Rupper und Major Louis-Daniel Jaccoud 
sind einstimmig gewählt. Der Präsident gratuliert ihnen dazu und dankt für die Bereit-
schaft. 

  
 

7. Tagungsort GV 2017 
  

Nach Konsultation der Übersicht über die Durchführungsorte der bisherigen Generalversamm-
lungen unserer Vereinigung haben wir festgestellt, dass der Kanton Tessin letztmals am 
13./14.06.1959 in Bellinzona  die Konferenz durchführte. Somit freuen wir uns, dass wir im 
2017 im Kanton Tessin Gast sein dürfen. 

Kollege Oberstleutnant Fabio Conti, Kreiskommandant Kanton Tessin stellt uns seinen Kanton 
mit einer kleinen Filmeinlage vor. Er freut sich, uns in Jahr 2017 im Tessin zur Generalver-
sammlung begrüssen zu dürfen.  

Der Tagungsort im Kanton Tessin wird mit einem kräftigen Applaus bestätigt. 

Der Termin der nächsten GV können wir bereits heute bekanntgeben: Donnerstag / Freitag, 
22./23. Juni 2017 . 
 
 

8. Ehrungen 
 
Seit der letzten Generalversammlung sind folgende Kameraden in den Ruhestand getreten 
oder haben das Amt abgegeben. Wir danken ihnen für ihren Einsatz und wünschen ihnen al-
les Beste für die Zukunft.  

- Oberst Thomas Frauchiger BS 31.08.2013 (Pension) 
- Oberst Mike Schneider SH 31.09.2014 (Abgabe) 
- Oberst Eduard Furger UR 31.08.2014 (Pension) 
 
Folgende Kameraden wurden seit der letzten Generalversammlung befördert: 

- Colonel Jacques Magnin  NE 01.10.2014 
- Lt-colonel Damien Scheder   JU 01.01.2015 
 
 

9. Informationen aus dem FST A 
 
Der Präsident freut sich, dass die Chefin Personelles der Armee, Frau Brigadier Germaine 
Seewer unter uns ist. Das Personelle der Armee ist für die kantonalen Militärverwaltungen die 
zentrale Ansprechstelle in den Bereichen Orientierungstag/Rekrutierung, Kontrollwesen, PISA, 
Dienstverschiebungswesen, Koordination zivile-militärische Ausbildung und vieles mehr. 

Er dankt Br Seewer für die Zusammenarbeit und wir sind gespannt auf ihre Ausführungen im 
Bereich Personnellen der Armee. 
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Das Referat von Br Seewer wird im internen Bereich unserer Homepage aufgeschaltet. 

Sie bedankt sich bei uns Kreiskommandanten für unseren Einsatz und die effiziente Zusam-
menarbeit.  

Unser Präsident bedankt sich bei Br Seewer für die Ausführungen mit einem Blumenstrauss. 
Er freut sich auf die weitere Zusammenarbeit und wünscht ihr viel Glück und Erfolg in der an-
spruchsvollen Aufgabe, besonders jetzt im Wandel der Weiterentwicklung der Armee. 
 
 

10. Verschiedenes 
 

Oberst Philippe Achermann dankt dem Präsidenten der KVMBZ, Oberst Urs Alig, der uns sei-
ne Grussbotschaft bereits am Vorabend mitgeteilt hat. Er dankt ihm für die gehaltvollen und 
zum Nachdenken animierende Worte. Er bedankt sich ebenfalls für die gute Zusammenarbeit. 
Mit ihm haben die Kreiskommandanten einen guten und verlässigen Partner. Er hofft auf eine 
weiterhin konstruktive Zusammenarbeit. 

Keine Wortmeldungen wurden gewünscht. Unser Präsident wendet sich zum Abschluss an die 
Versammlung mit folgenden Worten: 

„Wir Kreiskommandanten haben anspruchsvolle, spannende und interessante Aufgabenfelder. 
Ganz wichtig ist, dass wir unsere Aufgaben gewissenhaft und zur vollsten Zufriedenheit der 
Schnittstellenpartner ausführen und dass wir präsent sind. 

Der Kreiskommandant wird von den kantonalen Stellen als Kantonsmitarbeiter und gleichzeitig 
als militärischer Partner in Uniform wahrgenommen. 

Es hat sich in der Vergangenheit bewährt, dass in der Zusammenarbeit zwischen Armee und 
Kanton der Kreiskommandant – als eine direkte Ansprechstelle – für rasche, unkomplizierte 
und zielführende Lösungen garantieren kann.  

Stellen wir uns der anspruchsvollen, interessanten und spannenden Aufgabe! 

Wir haben Freude an unserer Aufgabe!“  

Der Präsident dankt den Referenten 

- Madame la Conseillère d’Etat Béatice Métraux 
- Frau Brigadier Seewer, Chefin Personelles der Armee 

sowie 

- unserem Kameraden, Major Louis-Daniel Jaccoud, für die Organisation der Generalver-
sammlung, insbesondere den gelungenen gestrigen Tag 

- Oberst Martin Büsser als verantwortlichen innerhalb des Vorstandes für die Orgasnisation 
- uns allen für die Teilnahme. 

 
Der Präsident schliesst den offiziellen Teil der 57. Generalversammlung  in Morges.  
 

*********** 

Nach einer kurzen Pause ging es nach Tagesprogramm weiter mit den Referaten von Herrn 
Korpskommandant André Blattmann , Chef der Armee und Herrn Divisionär Daniel Baum-
gartner , Chef der Logistikbasis der Armee.  

Die beiden Referate werden im internen Bereich unserer Homepage aufgeschaltet. 
 
 
 VEREINIGUNG SCHWEIZERISCHER 
 KREISKOMMANDANTEN 
 Die Sekretärin:  
 
 Major Claudine Mauron 


